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Langen – Die Dreieichschule
Langen (DSL) feiert ein beson-
deres Jubiläum: Sie wird 175
Jahrealt. Es lohnt sicheinkurz-
er Blick zurück, denndasGym-
nasium hat eine bewegte Ver-
gangenheit.1850wirddieSchu-
le als private Bürgerschule ge-
gründet. Die Langener können
ihre Kinder gegen ein Schul-
geld in zunächst angemieteten
Räumen auf die Anforderun-
gen des Gymnasiums vorberei-
ten lassen.1860wirdderBauei-
nesGebäudesanderDieburger
Straßebeschlossen –heute Teil
der Geschwister-Scholl-Schule.
1892 wird die Stadt Langen Trä-
ger und die Schule bekommt
den Titel „Höhere Bürgerschu-
le zu Langen“. 1899 zieht die
Schulgemeinde in die Bahn-
straße um, die heutige Ludwig-
Erk-Schule.

Während der Zeit des Natio-
nalsozialismuswirdausderRe-
alschule eine Oberschule für
Jungen.NachdemKriegdürfen
auch die Mädchen wieder in
der Bahnstraße lernen – inzwi-
schen unter dem Namen Real-
gymnasium. Mit dem Neubau
in der Goethestraße im Jahr
1956 bekommt die Dreieich-
schule ihren heutigen Namen.
Der ergibt sich – um die Frage
nach der ungewöhnlichen Be-
zeichnung des Langener Gym-
nasiumszubeantworten–weil
die Schülerschaft nicht nur aus
Langen und Egelsbach, son-
dern auch aus den umliegen-
denGemeindenwieSprendlin-
gen, Götzenhain und Buch-
schlag und damit dem histori-
schen Gebiet „Dreieich“
rekrutiertwird.
Seit dem Umzug in die Goe-

thestraße ist das Gymnasium
immens gewachsen. Sechszü-
gig bereitet die Schule 1500 Ju-
gendlichen den Weg zum Ab-
itur. 130 Lehrkräfte arbeiten
dort. „Damit ist die obere Fah-
nenstange erreicht“, sagt
Schulleiterin Nicole Ott, seit
2018 imAmt. „Es ist schön, dass
wir mitten in Langen liegen,
aber Erweiterung hat eben
Grenzen.“ In den vergangenen
Jahren gab es immer wieder
Schlagzeilen, weil sich mehr
Schüler anmelden, als die
Schule aufnehmen kann. In
diesem Sommer trifft 20 Kin-

der das Losverfahren, die sich
eine andere Schule suchen
müssen.Vorzwei Jahrenwaren
es sogar 40 Schüler, die nicht
amDreieichgymnasiumunter-
kamen.
Unter Platzmangel leidet die

Schule dennoch. „Es ist nicht
nur die Anzahl der Räume, es
ist auch die Größe, die nicht
mehr den modernen Ansprü-
chen entspricht. Derzeit wei-
chen wir auf zehn Klassenräu-
meinContainernaus, indenen
meist die Oberstufenkurse un-
tergebracht sind“, berichtet
Ott. Ein Neubau ist für die
nächstenfünf Jahregeplant.
In 175 Jahren Geschichte hat

sich die Dreieichschule zu ei-
ner modernen, aufgeschlosse-
nen Schulgemeinde weiterent-
wickelt. „Wir haben mit unse-

rem musikalischen Angebot
und der Möglichkeit, Franzö-
sischalsersteFremdsprachezu
wählen, Schwerpunkte, aber
unsere ganz große Stärke ist
die Vielfalt“, sagt Ott. Schüler
können sich in zahlreichen
Projekten einbringen. Ob es

aufwendige Musicals und Kon-
zerte sind, Kunstausstellun-
gen, das Netzwerk „Schule oh-
neRassismus“, Jugendtrainiert
für Olympia, die technischen
AGsoderdieBühnenbild-AG.
Aber die Schulleiterin blickt

nicht nur in Geschichte und

Gegenwart: „Schule steht in
den kommenden Jahren vor
großen Veränderungen. Wir
haben schon in den vergange-
nen fünf Jahren einen immen-
sen Umbruch hin zur digitalen
Schule erlebt und stehen im-
mer noch am Anfang“, beglei-
tet sie diesen Weg gerne. Der
Kreis als Schulträger habe sich
bemüht, mit der technischen
Ausstattung den Entwicklun-
gen gerecht zu werden. Die di-
gitale Welt habe längst im
Schulalltag Einzug gehalten.
„Wir haben den Vorteil, dass
wir ein sehr junges Kollegium
haben, das sich den techni-
schen Herausforderungen in-
klusive der Künstlichen Intelli-
genz gerne stellt“, blickt die
Schulleiterin mit Zuversicht
nachvorn. NICOLE JOST

Vielfalt als größte Stärke
Langener Gymnasium feiert Geburtstag – Als Privatschule gegründet

Ein feierlicher Moment für die Stadt: die Grundsteinlegung der Dreieichschule in der Goethestraße im Jahr 1956. Die politische
Prominenz nahm in der Baugrube Platz. DREIEICHSCHULE

Schulleiterin Nicole Ott leitet seit dem Sommer 2018 die Ge-
schicke des Gymnasiums. NICOLE JOST

Die Schule ist bekannt für ihremusikalischenProjekte–dasBild
stammt vom jüngsten Sommerkonzert. MARC STROHFELDT

Spendensammlung für neue Messgeräte
BeiderDigitalisierung der Schule warendienaturwissenschaft-
lichenMessgerätebislangaußenvor.UmnichtaufdenNeubau
wartenzumüssen,hatdieDSLeineSpendenaktion gestartet.
FürdenUnterricht inBiologie,ChemieundPhysik sollenmo-
derne Messgeräte angeschafftwerden,diemitdendigitalen
Tafelnkompatibel sind.Rund40 000 Euro werden benötigt.
WerderSchuleeinGeburtstagsgeschenkmachenwill, kannan
denFreundeskreisDreieichschuleLangen,„Ausstattung Natur-
wissenschaften“, SparkasseLangenSeligenstadtDE325065
21240026111849, spenden. njo

” Schule steht in
den kommenden

Jahren vor großen
Veränderungen.

Nicole Ott
Schulleiterin

Langen – Die Dreieichschule
feiert ihr Jubiläumübermehre-
re Tage: Am Dienstag, 16. Sep-
tember, gibt es ab 19 Uhr einen
großen Festakt in der Stadthal-
le. Die Gäste, die sich per Mail
an verwaltung@dreieichschu-
le-langen.de anmelden kön-
nen, erwartet ein Programm
mit Theater, Chor und einer
Ausstellung zur Schulhistorie.
Am Mittwoch, 17. September,
startet die Projektwoche zum
Thema „175 Jahre DSL – Schule
gestern, heute und morgen“.
DieErgebnissewerdenamFrei-
tag,19. September,ab17Uhrauf
dem Schulgelände präsentiert.
Der Abend geht dann in ein
Fest für die ganze Schulge-
meindeüber. InderReihe „DSL
lädt ein“ ist am Mittwoch, 24.
September, ab 18.30 Uhr eine
Podiumsdiskussion im Musik-
saal geplant. Annette Laak-
mann, Leiterin des Studiense-
minars in Darmstadt, Susanne
Meißner, Leiterin des Staatli-
chen Schulamts Offenbach,
und Jürgen Kaube, Autor, So-
ziologe und Journalist, disku-
tieren zum Thema „Bildung
neu denken – Schule zwischen
VisionundWirklichkeit“. njo

Festprogramm
zum großen

Jubiläum

175 JahreDreieichschule–
neundavonhabe ichhautnah
miterlebt.Entscheidenden
Anteildaran,wiegernwir in
denUnterrichtgingen,hatten
dieLehrer.DawarzumBeispiel
der schrullige, aber liebens-
werteMathelehrerHerrG.,der
unszusichnachHauseeinlud,
umfürsAbizu lernen.Oderder
SportlehrerHerrZ.,der lieber
mitunsFußball spielte, anstatt
eineKlausurüberMuskeln
undErnährungzuschreiben,
obwohldaseigentlichver-
pflichtendgewesenwäre. Jetzt
kannman‘s javerraten.Oder
derChemielehrerderganz
altenSchule,derverlangte,
dassalleehrfürchtigaufste-
hen,wennerdenRaumbetritt.
NacheinemJahrverließerdie
SchulezumGlückwieder.
Die schönstenErinnerungen

sindmitErlebnissenaußer-
halbderSchulmauernver-
knüpft: Skifreizeit inÖster-
reich,ExkursionnachRommit
demLatein-Kurs (inklusive
GeneralaudienzbeiPapst
Benedikt),Kursfahrtmitdem
Englisch-LKnachLondon
sowieKonzerteundMusical-
aufführungen inderausver-
kauftenStadthalle.Einmal
tratenwir sogar inLangens
französischerPartnerstadt
Romorantinauf.Vorallemvon
denengagiertenMusiklehrern
habe ichvielgelernt–nicht
nurüberharmonischesZu-
sammenspiel, sondernauch
menschlichesMiteinander.
Irgendwannwares soweit:

Abitur2010.DieSchulleitung
schikanierteunsereFestlich-
keiten,dawiralsbesonders
feierwütiggalten–undguckte
doofausderWäsche,alswir
denbestenNotenschnitt seit
vielen Jahrenhinlegten.Als
RachezwangenwirdenRektor
undseineStellvertreterin,
beimAbi-Gagvorversammel-
terSchule„SomethingStupid“
zusingen.Wennichheuteam
Hof inderGoethestraßevor-
beifahre,muss ich immernoch
lachenddaranzurückdenken.

Audienz beim
Papst und ein

singender Rektor
VON MANUEL SCHUBERT

RANDNOTIZ

NadjaBenaissa
Sängerin

Schon bei den Schulmusi-
cals war sie der Star, dann
ging es zur Castingshow
„Popstars“. Anfang der
2000erwarBenaissaTeil der
No Angels und damit Euro-
pas erfolgreichster Girl-
group. Machte später auch
Schlagzeilen mit ihrer Dro-
gensucht und HIV-Erkran-
kung. Heute steht wieder
dieMusik imVordergrund.

ThommiBaake
Entertainer

Schauspieler, Kabarettist,
Musiker, Autor, Sprecher –
ThommiBaake ist einMulti-
talent. Er spielte im „Tatort“
mit und war in der „Sesam-
straße“ zu sehen, schreibt
Kinderbücher und steht für
verrückte Bühnenprogram-
me. Seine „Super 8 Shows“
mit unfreiwillig komischen
Filmchenausden60ernund
70ernsind legendär.

MichaelMarx
TV-Journalist

Nach Stationen bei n-tv,
MDR und N24 führte sein
WegzuProSieben,woerseit
mehr als 20 Jahren die tägli-
che „Newstime“ moderiert.
Seine ersten journalisti-
schenSchrittemachteMarx
als freierMitarbeiter bei un-
serer Zeitung. Der leiden-
schaftliche Taucher dreht
auch Unterwasserfilme
zumSchutzderOzeane.

ManfredSapper
Politikwissenschaftler

Seit 2002Chefredakteurder
Fachzeitschrift Osteuropa.
Spätestens durchdenUkrai-
ne-Krieg ist er ein sehr ge-
fragter Gesprächspartner
für Fernsehsender, Radio-
stationenundZeitungenge-
worden. Gründete die Orts-
gruppe der Grünenmit und
kandidierte 1996 (ohne Er-
folg) für das Amt des Lange-
nerBürgermeisters.

RainerGreunke
Basketballer

Mehr als 2000 Spiele im Tri-
kot der „Giraffen“ machten
ihn zur Langener Basket-
ball-Legende. Trug 30 Mal
auch das Trikot der deut-
schen Nationalmannschaft,
flog zur WM nach Spanien
und wurde in Griechenland
mit der deutschen Ü55-Aus-
wahl Weltmeister. Auch
Töchter Svenja und Mara
machtenAbituranderDSL.

BEKANNTE KÖPFE: WER ALLES DIE DREIEICHSCHULE BESUCHTE


